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RUSSISCHE FÖDERATION 

Einfuhrverbot für Tomaten mit Herkunft aus dem Königreich Belgien. Schreiben FS-JuSch-
3/32682 vom 25.11.2020 

(Auszugsweise Übersetzung aus dem Russischen, Julius Kühn-Institut, Bundesforschungsinstitut für 
Kulturpflanzen, Institut für nationale und internationale Angelegenheiten der Pflanzengesundheit, 
10.12.2020) 

Übersetzung und Wiedergabe erfolgen ohne Gewähr. 

Ministerium  
für Landwirtschaft 

der Russischen Föderation 

Ministerium für wirtschaftliche Entwicklung der 
Russischen Föderation 

Föderaler Dienst  
für veterinärrechtliche und  

pflanzengesundheitliche Überwachung 

(Rosselchosnadsor) 

… 

25.11.2020   FS-JuSch-3/32682 

 

… 

Der Föderale Dienst für veterinärrechtliche und pflanzengesundheitliche Überwachung teilt mit, dass 
aufgrund des systematischen Nachweises des Pepino mosaic virus – ein Schadorganismus, für den 
Rosselchosnadsor befristete Quarantänemaßnahmen festgelegt hat – an frischen Tomaten mit 
Ursprung in einem Drittland, die aus dem Königreich Belgien nach Russland kommen, zum Schutz 
des Staatsgebietes der Russischen Föderation vor der Einschleppung und Ausbreitung des 
vorgenannten Schadorganismus… die Einfuhr von Tomaten mit einem Pflanzengesundheitszeugnis 
für die Wiederausfuhr, das durch das Königreich Belgien ausgestellt wurde, nach Russland ab dem 
25.11.2020 von Rosselchosnadsor verboten ist. 
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